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„Man muss sich von Zeit zu Zeit 
kurze Abschaltphasen gönnen“
SCHLIERBACH. Berufsbeklei-
dung, Arbeitsschutz und Si-
cherheitsschuhe sind die Do-
mäne von Einzelunternehmer 
Franz Staudinger mit Standort 
im TIZ in Schlierbach. Seit Fe-
bruar beschäftigt der selbststän-
dige Händler seine erste Mitar-
beiterin.

Anfang 2010 wagte Franz Stau-
dinger den Schritt in die Selbst-
ständigkeit und betreibt seither 
sein Unternehmen Safety Plus. 
Er hat eine kaufmännische Aus-
bildung, kann auf 20 Jahre Ver-
kaufserfahrung zurückblicken 
und war zuvor Verkaufsleiter bei 
einem Sicherheitsschuh-Herstel-

ler. Seit Februar diesen Jahres 
unterstützt den Kirchdorfer Un-
ternehmer eine Angestellte im 
Büro auf Teilzeitbasis.

Sichere Arbeitsprozesse
Safety Plus bietet ein breites 
Spektrum an Berufs- und Sicher-
heitsbekleidung von verschiede-
nen Herstellern in Europa an. Es 
gehört zum Konzept von Safety 
Plus, dass die Kunden einen regi-
onalen Ansprechpartner für ihre 
Wünsche haben. „Wir kümmern 
uns um die Agenden der Kunden 
von der Bestellung bis hin zur 
Abwicklung und Garantie. Der 
Mehrwert für den Kunden besteht 
darin, dass er maßgeschneiderte, 
individuelle Lösungen mit der ent-

sprechenden Betreuung erhält“, 
erklärt Staudinger. 
Die Vorteile des Einzelunterneh-
mertums liegen für Staudinger in 
der Fokussierung auf das eigene 
Aufgabenfeld und in der Freiheit 
bei unternehmerischen Entschei-
dungen. Dass man sich als Selbst-
ständiger kaum längere Urlaube 
oder Krankenstände leisten kann, 
ist auch für Staudinger ein Nach-
tei l .  „Es 
ist darum 
besonders 
w i c h t i g , 

sich von Zeit zu Zeit kurze ‚Ab-
schaltphasen‘ zu gönnen. Es gibt 
immer wieder Stoßzeiten – und 
dann auch wieder Phasen, in 
denen man sich etwas zurück-
nehmen kann“, so Staudinger 
zur Frage der Arbeitsbelastung 
für Ein-Personen-Unternehmen 
(EPU).
In Zeiten der Globalisierung und 
der Big-Player tut sich laut Stau-
dinger auch immer wieder Platz 
für kleinere Unternehmen bis hin 
zum EPU auf. „Wenn man diese 
Räume richtig zu nutzen weiß, 
kann man auch als Kleinst-Unter-
nehmer erfolgreich sein. Wichtig 
sind eine gute Idee und viel Fleiß“, 

ist sich Staudinger sicher. Wei-
tere Infos 
unter www.
safetyplus-

a rbeit s -
s c h u t z .
com.<

INITIATIVE

Die Hälfte der oberösterreichischen 
Ein-Personen-Unternehmen will in 
den nächsten 12 bis 18 Monaten 
wachsen und ein Viertel sogar einen 
neuen Mitarbeiter einstellen. Die 
Initiative 1plus1 hat das Ziel, EPU 
der gewerblichen Wirtschaft mittels 
Lohnkostenzuschüssen zur Einstel-
lung des ersten Mitarbeiters/der 

ersten Mitarbeiterin zu motivieren 
und sie bestmöglich dabei zu unter-
stützen. Umgesetzt wird sie im Zuge 
der Wachstumsoffensive für Standort 
und Arbeit des Landes OÖ von der 
oö. Wirtschaftsagentur Business 
Upper Austria in Kooperation mit 
WKO OÖ, AMS OÖ und OÖGKK. 
www.initiative1plus1.at Unternehmer Franz Staudinger und Mitarbeiterin Martina Haslinger 


